
Berlin steckt mitten in einer Wohnungskrise: Mieten explodieren, Menschen werden aus ihren Kiezen verdrängt oder leben in

ständigem Stress wegen Mieterhöhungen, Nachzahlungen oder Eigenbedarfskündigungen. Viele Vermieter*innen übernehmen

keine Verantwortung – Wände bleiben schimmelig, Türen undicht, Fahrstühle kaputt – und gleichzeitig spekulieren große

Immobilienkonzerne mit Wohnraum und maximieren ihre Profite – auf Kosten der Menschen. Das muss sich ändern!
 

Der Dokumentarfilm „Sold City 2 – Enteignung statt Miete für die Rendite“ macht sichtbar, wie diese Entwicklung entstanden

ist und warum sie kein Zufall, sondern politisch gestützt ist. Der Film zeigt, wie Wohnraum zur Ware wurde und was wir

dagegen tun können.
 

Für uns ist klar: Wohnen ist ein Menschenrecht. Wir stehen hinter dem Volksentscheid „Deutsche Wohnen & Co enteignen“ und

setzen uns für eine soziale, solidarische und gerechte Wohnungspolitik ein, ohne Abzocke und Profitgier.
 

Kommt vorbei, bringt Freund*innen und Nachbar*innen mit und lasst uns gemeinsam darüber sprechen, wie Berlin ein Zuhause
für alle bleiben kann. 💚


